
Sommerfest im Kindergarten Sankt Josef 
Am Freitag, den 14.06.2024 fand im Kindergarten St. Josef das 
alljährliche Sommerfest statt. 
Pünktlich um 15 Uhr trafen sich die Krippen- und Kindergarten-
kinder mit ihren Familien im Außengelände des Kindergartens. 
Nach einer kurzen Begrüßung startete das Sommerfest dann mit 
dem farbenfrohen Tanz zum Thema Regenbogen, den die Kin-
der in den letzten Wochen gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
fleißig eingeübt haben. 
Nach der Aufführung verteilten sich die Familien auf dem Kinder-
gartengelände, wo verschiedene Spielstationen auf sie warteten. 
Dosenwerfen, Wasserspiele, Hindernisparcours und andere tolle 
Aktivitäten begeisterten Groß und Klein. Das vom Elternbeirat or-
ganisierte Kinderschminken war dabei ein besonderes Highlight 
und sorgte für strahlende Kinderaugen. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Bei kühlen Geträn-
ken und leckeren Snacks ließen Eltern und Kinder den Nachmit-
tag ausklingen. 

Als Entschädigung für den kleinen Regen zwischendurch, war 
am Ende des Tages noch ein wunderschöner Regenbogen am 
Himmel über Rot zu sehen. Passend zum Regenbogentanz und 
damit fast wie bestellt. 
Das Team des Kindergartens St. Josef dankt allen Beteiligten und 
besonders dem Elternbeirat für diesen gelungenen Nachmittag 
und freut sich schon auf das nächste Jahr. 
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag	�  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag � 18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch� 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst� 116 117
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann � 08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster� 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.
Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13
•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Amtliche
Bekanntmachungen

Proberuf  der  
funkgesteuerten Sirenen 
Am Samstag, 6. Juli 2024, 12.00 Uhr erfolgt ein 
Proberuf der funkgesteuerten Sirenen im Land-
kreis Biberach. 

Dabei werden unter anderem die Sirenen in Rot an der Rot, 
Ellwangen, Haslach und Spindelwag für einige Momente auf-
heulen. 

Wir bitten um Beachtung. 

Nächste Müllabfuhr  

Restmüll
Freitag, 28. Juni

Bürgermeistersprechstunde 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
für Ihre Anliegen habe ich gerne ein offenes Ohr. 
In den Bürgermeistersprechstunden, welche ich ab 

Mittwoch, den 03.07.2024 anbiete, lassen sich manche Dinge im 
persönlichen Gespräch oft miteinander klären. In vielen Fällen 
kann sich die Gemeindeverwaltung dann Ihren vorgetragenen 
Anliegen annehmen. 
  
Die Bürgermeistersprechstunden finden zu folgenden Zeiten 
und an folgenden Orten statt: 
-  Mittwoch, 03.07.2024 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Rathaus 

Rot an der Rot, Zi. 1, 1. Stock 
-  Mittwoch, 10.07.2024 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der Orts-

verwaltung Haslach 
-  Mittwoch, 17.07.2024 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der Orts-

verwaltung Ellwangen 
  
Die Termine werden zukünftig im Mitteilungsblatt von Rot an 
der Rot, sowie auf der Homepage veröffentlich. 
Wenn Sie schon wissen, dass Sie die Bürgersprechstunde für Ihr 
Anliegen nutzen möchten, bitten wir um telefonische Voran-
meldung unter der Telefonnummer 08395 9405-12, um längere 
Wartezeiten zu vermeiden. 
Im Übrigen ist aber keine Voranmeldung erforderlich. 
Ich freue mich auf das Gespräch und den Austausch mit Ihnen! 
  
Ihr Bürgermeister 
Andreas Maaß

Fundamt Rot an der Rot 
Folgende Fundsache wurde bei der Gemeindever-
waltung abgegeben: 
• Schlüssel (gefunden im Abtsgarten) 

Die Fundsache kann bei der Gemeindeverwaltung Rot an der 
Rot, Zimmer 5, zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Information an die Gemeinde, Anwohnerinnen 
und Anwohner: Drohnenflüge zur biologischen  
Schädlingsbekämpfung im Gemeindegebiet

Drohneneinsatz im Mais
© BayWa AG, Abdruck honorarfrei 

Etwa von Mitte Juni bis 
Anfang Juli werden im 
Gemeindegebiet vorü-
bergehend wieder 
Drohnenflüge zur Mais-
zünslerbekämpfung zu 
beobachten sein.
Inzwischen gibt es eine 
sehr wirksame bio-
logische Alternative: 
den natürlichen Feind 
des Maiszünslers, die 
Schlupfwespe (Tricho-
gramma). Die Eier des 

Nützlings parasitieren die Eigelege des Maiszünslers und führen 
so zur Verringerung des Maiszünslerbestands.
Um die Trichogramma flächendeckend über dem Maisfeld ausbrin-
gen zu können, kommt häufig eine Drohne zum Einsatz.
Dabei arbeitet die BayWa mit mehreren Fachfirmen zusammen, 
die als Dienstleister die Flüge vor Ort durchführen. Der jeweilige 
Drohnenflug findet ausschließlich über der vom Landwirt beauf-
tragten Ackerfläche statt.
Gesteuert wird die Drohne von speziell ausgebildeten Piloten, die 
über einen behördlich anerkannten Flugkundenachweis verfü-
gen. Es sind pro Feld zwei Maßnahmen im Abstand von zehn bis 
14 Tagen notwendig. Die Schlupfwespe ist eine sehr wirksame 
biologische Alternative den Maiszünslerbestand zu reduzieren 
und zu bekämpfen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.baywa.com/presse.
Die BayWa AG auf Twitter: www.twitter.com/BayWaPresse

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Übungsabend der FFW Ellwangen 
Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag, 
28.06.2024, um 20:00Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 

Der Feuerwehrkommandant

Freiwillige Feuerwehr Haslach

FIRE-ABEND IM PFARRGARTEN  

Fireburger 

Nur noch 2,5 Wochen dann ist 
es soweit. Die Vorbereitun-
gen laufen bereits auf Hoch-
touren und das gute Wetter 
haben wir bei Petrus bestellt.  
Am 13.07.2024 starten wir 
ab 17 Uhr mit leckerem Es-
sen vom offenen Feuer und 
gekühlten Getränke aus der 
Insel. In unserer Wein- und 
Coktail-Lounge finden Sie 
sicher auch eine tolle Aus-

wahlan Getränken. Unterhaltung bietet uns die Jugendkappelle 
HAITAI. Stimmung am Abend dann mit dem Musikverein Haslach.  
Ab 21 Uhr öffnet unsere Bar. 
Wir von der Freiwilligen Feuerwehr Haslach freuen uns auf jeden 
Einzelnen von euch.   
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE SPIELE       
Kubus (2024/196) 
(Wer stapelt die meisten Figuren in einer bestimmten Zeit? Ein 
Spielespaß rund ums schnelle Konstruieren, auch zum Alleine 
spielen, ab 6 Jahren.)  
 

Poligo: das faszinierende Anlegespiel (2024/197) 
(Reihum müssen die Spielkarten so angelegt werden, dass möglichst viele Farben aneinander 
passen. Auch als Puzzle eine schöne Herausforderung. Fördert die Konzentration und 
räumliches Denken, für 1 bis 8 Spieler, ab 6 Jahren.) 
 

Raffi Raffzahn : Jagt die Juwelen (2024/ 192)  
(Merkt euch gut, wo der zottelige Brummelus seine fies-verzauBärten Fallen aufgestellt hat. 
Wählt zusammen mit Raffi den richtigen Weg, holt die meisten Juwelen zurück und gewinnt das 
magisch-magnetische Memo-Spiel. Für 2 bis 4 Spieler ab 6 Jahren.) 
 

Blokus (2024/ 194) 
(Wer setzt seine Spielsteine so geschickt, dass er sie alle auf dem Spielbrett ablegen kann. 
Achtet dabei auf die verschiedenen Formen auf die Berührungspunkte nur an den Ecken . Für 2 
bis 4 Spieler ab7 Jahren.)  
 
NEUE KINDERBÜCHER  
Yamada, Kobi: Vielleicht  
Geschichte über die vielfältigen Begabungen in jedem 
(2024/191) 
(Dieses Bilderbuch ermutigt seine kleinen und großen 
Betrachterinnen und Betrachter, ihre Träume zu verwirklichen. 
Ab 4 Jahren.) 
 

Grimm, Sandra: Geheime Mission auf dem Reiterhof 
(2024/168) 
(Auch Pferde können Superhelden sein. Mit durchgängiger 
Silbenfärbung können Kinder ab dem zweiten Lesejahr dieses 
Buch bereits allein gut lesen. Ab 7 Jahren.) 
 

Bohlmann, Sabine: Der kleine Siebenschläfer kommt in die 
Schule (2024/170) 
(Der kleine Siebenschläfer ist sehr aufgeregt, denn heute ist sein erster Schultag! Zum Glück ist  
er mit seinem besten Freund, der Haselmaus, unterwegs. Ab 8 Jahren.) 
 

 
 

Das Rad neu entdecken auch in Filmen   
Fahrradfahren ist etwas ganz Besonderes, denn es verändert unsere Sicht auf die Welt. Albert 
Einstein fiel beim Radfahren die Relativitätstheorie ein, Ernest Hemingway stellte fest, dass es 
keine bessere Art gäbe, ein Land zu erkunden, als auf zwei Rädern. Fahrradfahren macht 
glücklich, trotz Regen, Gegenwind und steiler Berge.  
  
Vieles von dieser Philosophie des Radfahrens findet sich in den sehr verschiedenen Filmen 
unserer Kollektion:  "Fahrräder im Film" Sie handeln davon, warum es Sinn macht, sich auf 
den Sattel zu schwingen und laden dazu ein, das Rad neu oder wiederzuentdecken. 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                  

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender Juli bis August 2024 

Datum Veranstaltung Verein Uhrzeit Ort
30.06.2024 Firmung Ellwangen Kath. Kirchengemeinde 

Ellwangen
  

05.07.2024 Schulfest Ellwangen Grundschule Ellwangen   

06.07.2024 
07.07.2024

Reit- und Springturnier Reit- und Fahrverein 
Rot an der Rot e.V.

8:00 Uhr - 
20:00 Uhr

Reitanlage Rot an der Rot

06.07.2024 Altpapiersammlung 
Ellwangen

Förderverein Musikverein 
Ellwangen

09.00 Uhr Ellwangen

07.07.2024 Denkmalrunde bei Boos Schwäbischer Albverein - 
Ortsgruppe Rot

13.00 Uhr Rot/Ökonomie

07.07.2024 Kiliansfest Ellwangen Kath. Kirchengemeinde 
Ellwangen

  

12.07.2024 Blutritt Bad Wurzach Blutreitgruppe Ellwangen 7.00 Uhr Bad Wurzach

13.07.2024 Fireabend FFW-Haslach Freiwillige Feuerwehr Haslach 17.00 Uhr Am Dorfgemeinschaftshaus

19.07.2024 
20.07.2024

Jugendcamp Sportverein Ellwangen   

20.07.2024 
21.07.2024

Kellerfest Narrenzunft Ellwangen   

28.07.2024 Weisswurstfrühstück Motorradclub Greifers 
Spindelwag

10.00 Uhr Clubhaus/Stausee Konradsweiler

28.07.2024 Tagesradtour Schwäbischer Albverein - 
Ortsgruppe Rot

9.00 Uhr Rot/Ökonomie

04.08.2024 Haslacher Fest-
Kirchenpatrozinium

Kirchengemeinde Haslach 8.30 Uhr Kirche anschließend 
Dorfgemeinschaftshaus

10.08.2024 
11.08.2024

Dorffest Rot an der Rot Der Dorffestausschuss www.dorffest.de Historischer Ortskern Rot an der 
Rot

15.08.2024 Gelöbnisprozession Kirchengemeinde Haslach 19.00 Uhr Prozession anschließend Messe

15.08.2024 Lichterprozession Kath. Kirchengemeinde 
Ellwangen

  

18.08.2024 Durch den Fürstenwald Schwäbischer Albverein - 
Ortsgruppe Rot

13.00 Uhr Rot/Ökonomie

Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 

Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 - 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
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E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 30.06. - 06.07.2024 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12

Impuls  
„Das gebeugte Knie und die hingehaltenen leeren Hände sind die 
beiden Urgebärden des freien Menschen.“ 
Alfred Delp 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 28. Juni - Hl. Irenäus v. Lyon, Bischof Märtyrer 
07.45 Uhr	 Hasl	 KEIN Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 29. Juni - Hochfest Peter und Paul 
10.00 Uhr	 Rot	� Wortgottesdienst zum Kinder- und Jugend-

chortag in Rot 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (f. die Leb. und Verst. der SE, 

wir gedenken auch Peter Demmel, Rosa Kunz 
u. verst. Angeh., Peter u. Dietmar Dorner) 

19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (1. Jahrtag Johann Link, wir 
gedenken auch Bruno Wohnhaas, Paul Villing, 
Johann u. Johanna Marin u. verst. Angeh., Otto 
Rehm sen.) 

Sonntag, 30. Juni - 13. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Hasl	 Wort-Gottes-Feier 
09.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Berk	 Firmung mit Domkapitular Dr. Stäps, 
		  Projektchor aus Tannheim,  
		  anschl. Stehempfang 
10.15 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 2. Juli - Fest Mariä Heimsuchung 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Spind 	� Eucharistiefeier (1. Jahrtag Helmut Ego, wir ge-

denken auch Anton u. Rolf Kaiser u.  alle verst. 
Angeh. d. Fam. Kaiser) 

Mittwoch, 3. Juli - Hl. Thomas, Apostel 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Tris	� Eucharistiefeier (f. Amanda, Wilhelm u. Bruno 

Welte, wir gedenken auch Liesl u. Hans Menig, 
Josef Ries) 

Donnerstag, 4. Juli - Priesterdonnerstag, Hl. Ulrich, Bischof 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten 
Freitag, 5. Juli - Herz-Jesu-Freitag 
Tag der ewigen Anbetung in Berkheim 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 

15.00 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 
		  Aussetzung d. Allerheiligsten, 
		  anschl. Anbetung 
18.00 Uhr	 Berk	 Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
Samstag, 6. Juli - Hl. Maria Goretti, Jungfrau u. Märtyrin 
14.30 Uhr	 Rot	� Trauung von Katrin Kaiser & Jonas Kammer-

lander 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (f. die Leb. und Verst. der SE, 

wir gedenken auch Josefa Brunschweiger, Edel-
traud Bartsch) 

Sonntag, 7. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Ellw	� Kiliansfest mit Kirchenchor (f. Gebhard Merk) 

anschließend Stehempfang 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Hermann Kling, wir geden-

ken auch Walter Birnbickel) 
10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Tann	 Wort-Gottes-Feier 
15.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
19.00 Uhr	 Rot	� Auszeit für die Seele - unter freiem Himmel, 

VOR der Kirche. 
 

Sonstige Informationen
  
Firmung in unserer Seelsorgeeinheit 
Am Sonntag, 30. Juni wird Domkapitular Dr. Heinz Detlef Stäps 46 
jungen Christinnen und Christen um 10.00 Uhr in Berkheim das 
Sakrament der Firmung spenden. Wir gratulieren den Firmlingen, 
ihren Patinnen und Paten sowie ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen Gottes Segen und viel Heiligen Geist für den weiteren 
Lebensweg. Zum Firmgottesdienst sind auch alle anderen Gläu-
bigen aus unserer SE sehr herzlich eingeladen! 
Die Firmlinge treffen sich zur Firmbeichte und zur Probe am Diens-
tag, 25. Juni, um 18.00 Uhr in der Kirche in Berkheim. 
Gefirmt werden: 
Berkheim: 
Bixenmann Tim, Dil Arina, Dil Evelyn, Göppel Simone, Kopf Nata-
lie, Locher Nico, Maier Christian, Potsch Leon, Rötche Paul, Schick 
Isabel, Sigg Emilia 
Ellwangen: 
Angele Fabian, Angele Moritz, Bornschlegl Philipp, Daiber Tobias, 
Fritsche Lea, Gohm Michael, Heinrich Lea, Merk Dorothee, Pfarr 
Thekla, Wachter Jakob 
Haslach: 
Bächle Lara, Dengler Nicole, Keller Philip, Lehmann Nils, Sonntag 
Laura, Übelhör Laura, Wachter Jannes 
Rot a.d. Rot: 
Bek Hannes, Bosnjak Mia, Dürrstein Jonah, Freisinger Ben, Geßler 
Lea, Koch Jonas, Koch Marius, Sachsenmaier Jan, Sailer Ferdinand, 
Schöllhorn Ronja, Stöhr Madlen 
Tannheim: 
Bertele Kieron, Boscher Anna, Duriqi Leonora, Forstenhäusler An-
tonia, Gümbel Markus, Kopf Aaron, 
Schmaus Alexander 
  
Urlaub Pater Johannes 
Pater Johannes hat vom 01. - 05.07. Urlaub. 
  
Tag der Ewigen Anbetung mit Sakrament der Krankensalbung: 
In unserer SE ist der „Tag der ewigen Anbetung“ in: 
Berkheim, Freitag, 5. Juli, 15 - 18 Uhr 
Haslach, Montag, 8. Juli, 15 - 19 Uhr 
Rot, Dienstag, 9. Juli, 15 - 19 Uhr 
Ellwangen, Mittwoch, 10. Juli, 15- 19 Uhr 

Kirchliche Nachrichten
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Wir beginnen mit einer Eucharistiefeier und der Spendung der 
Krankensalbung. Das Sakrament der Krankensalbung ist ein Sak-
rament der Stärkung und Heilung, das uns an Leib und Seele gut 
tun und aufrichten möchte. Im Anschluss finden die Gebetszeiten 
satt. Wenn Sie bereit sind, eine Gebetszeit von 30 Minuten zu ge-
stalten oder einfach in Stille, stellvertretend für andere, vor dem 
Allerheiligsten verweilen wollen, dann tragen Sie sich doch bitte 
bis zum 2. Juli in die ausgelegte Liste ein.

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinder-
kirche am Sonntag, 7. Juli  ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst 
in der Kirche St. Verena und gehen dann gemein-

sam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 

Das Kinderkirchen-Team

Auszeit für die Seele - unter freiem Himmel! 
„Zwischen Himmel und Erde“ 

Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ mit Liedern 
für die Seele, Gebeten und Impulsen 

am Sonntag, 07. Juli 2023 um 19  Uhr 
VOR der Kirche 

St Verena in Rot an der Rot. 
Anschließend gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer. 

Bei schlechtem Wetter in der Kirche 
Das Auszeit-Team 

Voranzeige - Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 9. Juli 2024, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus in 
Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 4. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 18. August, 11.30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 29. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 6. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. November, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 24. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 1. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 15. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 

Kloster Bonlanden

Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Freitag 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bonlan-
den, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Juni feiern wir am Sonntag, 30.06.2024, in der Kloster-
kirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es„ (Eph 2,8)  
  
Gottesdienste 
Sonntag, 30.06.2024 
10:15 Uhr Gottesdienst im Dorfhaus in Kirchberg mit Pfarrerin 

Margit Bleher. 
Sonntag, 07.07.2024
11:30 Uhr Taufgottesdienst in der Diasporakirche in Erolzheim 

mit Pfarrerin Ulrike Ebisch. 
Samstag, 06.07.2024
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst um 15.30 
Uhr anlässlich des Jugendchortages in Kirchdorf im Bürgerpark 
mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrer Walker Caxilé 
  
Gemeindegruppen und Kreise: 
Kirchenchorprobe:  Montag, 01. Juli 2024, 19.30 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchdorf 
Theaterwerkstatt: Mittwoch, 03. Juli 2024, 17.30 – 18.45 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Posaunenchorprobe:  Mittwoch, 03. Juli 2024, 19.30 Uhr, Dias-
porakirche Erolzheim
Pfadfinder – Bambiraptoren: Donnerstag, 04. Juli 2024, 16.30 – 
17.30 Uhr, Christuskirche Rot an der Rot

 

Kirchliche Nachrichten
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Voranzeige: 
Gemeindefest der Kirchengemeinden Kirchdorf und Erolz-
heim-Rot am Sonntag, 21. Juli 2024  

Kuchenspenden:  
Damit wir bei unserem Gemeindefest ein reich-
haltiges Kuchenbuffet anbieten können, bitten 
wir um Kuchenspenden. 
Bitte geben Sie im Pfarramt, Tel: 07354 / 444 
oder per Mail Pfarramt.Kirchdorf-an-der-Iller@

elkw.de Bescheid, ob Sie einen Kuchen spenden können. Die Ku-
chen können Sie am Sonntag vor oder nach dem Gottesdienst im 
Evang. Gemeindezentrum abgeben. 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre „süßen Gaben“.  

Zudem sind wir noch auf der Suche nach 
der ein oder anderen helfenden Hand 
(beim Aufbau/Abbau oder am Fest selber). 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, freuen wir 
uns sehr über Ihre Rückmeldung. 

  
Glaube im Alltag

Drauflosgehen 
Wie ist das wohl, alles stehen und liegen zu lassen und zu ver-
trauen?
Eine Übung hilft dazu.
Dazu brauchen Sie mindestens zwei Stunden Zeit. Legen Sie ihre 
Uhr ab, lassen Sie Ihr Handy daheim und machen sich einfach auf 
den Weg – ganz egal ob zu Fuß oder mit der Straßenbahn. Neh-
men Sie sich keine feste Route vor, sondern lassen Sie sich von Ih-
rer Lust leiten. Wie fühlt es sich an, einmal keinen Plan zu haben? 
Spüren Sie die Freiheit – oder auch die Unsicherheit, wohin es 
gehen soll? Wie wäre das – nur aus dem Vertrauen zu leben? Geht 
das überhaupt? Vielleicht möchten Sie Ihre Gedanken in einem 
Gebet vor Gott bringen.
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, Tel. 07565 / 5409. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 07565 / 5409 
oder unter Tel. 07561 / 2650 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“ Epheser 2, 8 
  
Sonntag, 30. Juni 
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Gerlach, Dreifaltigkeits-

kirche Leutkirch 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Kißlegg, im Anschluss Ge-

meindefest 
17.00 Uhr	 Galluskapellenfest, Pfrin. Rose, Leutkirch-Tautenhofen 
Sonntag, 07. Juli 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Präd. Patzelt, Tannheim 
11.00 Uhr	 Gottesdienst für Zwei- + Vierbeiner, Pfr. Glaser mit 

Hundegruppe, Kißlegg 
  

Herzlichen Dank für das Gemeindefest und für 50 Jahre 
Evangelisches Gemeindehaus 
Bei trockenem Wetter durften wir im Freien einen sehr schönen 
und gut besuchten Festgottesdienst unter dem Motto „Komm 
bau ein Haus“ mit Prälatin Gabriele Wulz und Pfarrerin Ulrike 
Rose feiern, musikalisch begleitet vom Musikteam der Gemein-
de. Ein herzlicher Dank geht an Peter Roth, der mit großem En-
gagement eine umfangreiche heimatgeschichtliche Beilage für 
das Amtsblatt Aitrach über unsere Kirchengemeinde und unser 
Gemeindehaus erstellt hat. 
Besonders gefreut hat uns, dass viele Gäste gekommen sind, 
um mit uns das Jubiläum zu begehen, darunter einige unserer 
ehemaligen Pfarrer/innen, Dekan Dr. Hauff, die Bürgermeister 
aus Aitrach, Tannheim und Aichstetten sowie Vertreter der ka-
tholischen Kirchengemeinden. 
Die Getränke und das Essen, ebenso die Kuchen, wurden beim 
anschließenden Gemeindefest unentgeltlich angeboten. Wer 
wollte, konnte einen Geldbeitrag nach eigenem Ermessen für 
die Gemeindearbeit spenden. Der Frühschoppen wurde von 
der Jugendmusikkapelle HAITAI und dem Vororchester HAITAI 
musikalisch umrahmt. Um 14 Uhr gab es einen kleinen Rück-
blick auf 50 Jahre Gemeindehaus zusammen mit dem Chor 
Youngstars unter der Leitung von Katrin Huemer. 
Besonders danken möchten wir dem Küchenteam, allen Ku-
chen- und Tortenbäcker/innen, dem Roten Kreuz Aitrach, der 
Kreissparkasse Tannheim für die gespendeten Kletterbaum-Ge-
schenke und vor allem auch den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, die uns so tatkräftig unter anderem bei der Geträn-
ke- und Essensausgabe, beim Auf- und Abbau und beim Kin-
derprogramm unterstützt haben - ohne jeden Einzelnen hätte 
das Fest nicht stattfinden können. Ein herzliches Dankeschön 
auch an alle kleinen und großen Besucherinnen und Besucher.

  

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot

Was gibt es Neues vom Freundeskreis? 
Am Freitag, den 5. Juni, startete eine Gruppe Bewohner des Seni-
orenzentrums mit Betreuern zu einem Nach-mittagsausflug nach 
Bad Wurzach zu einer Fahrt mit dem Moorbähnle. 
Bad Wurzach hat eine lange Tradition im Torfabbau und ist heute 
ein Naturschutzgebiet von europäischer Bedeutng. 
Die Fahrt durch das Moor zeigte uns eine urwüchsige, ja wilde 
Landschaft mit umgefallenen Bäumen, braunen Moorwasserläu-
fen und niedrigem Buschwerk. Zum Abschluß besuchten wir das 
Torf-Museum. Hier sahen wir viele Werkzeuge und Bilder zur Arbeit 
im Moor in früherer Zeit. 
Wir erlebten einen schönen Nachmittag und fuhren mit neuen 
Eindrücken nach Rot zurück. 
Ein solcher Ausflug für die Bewohner ist möglich, da das Senio-
renzentrum - Leitung und Betreuer, zusammen mit Helfern aus 
dem Freundeskreis, die Fahrt organisieren und durchführen. Die 
Fahrkosten für das Bähnle und den Museumseintritt übernahm 
die Kasse des Freundeskreis. 
Wer ist eigentlich der Freundeskreis? Es sind zum einen Angehörige 
unserer Bewohner, sowie Personen aus Rot und den umliegenden 
Gemeinden, die mit einem Jahresbeitrag von 12 Euro besonde-
re Aktivitäten er-möglichen: zum Beispiel kleine Feste wie unser 
Faschingsball, das Maibaum-Aufstellen mit Musikbegleitung, ein 
Muttertagskaffee mit Tortenbüffet werden finanziell unterstützt. 
Nun freuen wir uns auf unser Sommerfest im Juli. 
Heidi Schrägle-Schriftführerin - 16. Juli 2024

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 26 · 27. Juni 2024 9

Musikverein Rot an der Rot

Vielen Dank! – VR Radeln 2024 
Wir möchten uns hiermit bei allen Radlern bedanken, die am 5. Mai 
2024 kräftig in die Pedale getreten sind und für den Musikverein 
Rot an der Rot e.V. fleißig Stempel gesammelt haben. 
Dadurch konnten wir in der Gesamtauswertung einen sensationel-
len 9. Platz erreichen und eine Spende in Höhe von 934,00 Euro 
in Empfang nehmen. Die Spende werden wir unter anderem zur 
Ausstattung unserer Jungmusikanten mit Dirndl und Lederhosen 
nutzen. 
Nochmals herzlichen Dank!
 

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Reit- und Springturnier am 06./07.Juli 2024 
Hallo liebe Mitglieder, 
am Wochenende 06./07. Juli steht unser Springturnier auf unserer 
Reitanlage an. 
Aufbau: Dienstag, 02.07. und Donnerstag, 04.07. jeweils ab  
18:00 Uhr, Freitag, 05.07. ab 15:00 Uhr 
Abbau:  Sonntag im Anschluss und Montag ab 18:00 Uhr 
Vielen Dank vorab für eure Mithilfe

 

Verbandsspiele 2024 
U18 
Die Roter Junioren bis 18 Jahre hatten am 8.6. die Nachbarn aus 
Ochsenhausen zu Gast. Marius Kunz hatte auf Position 1 erneut 
einen starken Gegner. Marius holte sich schnell den ersten Satz 
mit  6:3, doch sein Gegner kam immer besser ins Spiel, David holte 
sich durch immer mehr fehlerfreies Tennis den zweiten Satz mit 
6:4. Marius schaffte es nicht, das Spiel wieder an sich zu reißen und 
musste ihm im Match-Tie-Break leider mit 5:10 den Sieg überlas-
sen. Linus Freisinger hatte seinen Gegner von Anfang an im Griff 
und gewann überlegen 6:0 6:1. Sebastian Sailer musste sich an-
strengen und punktete 6:3 6 :4. Felix Sailer lies seinem Gegenüber 
durch überlegtes Spielen wenig Chancen (6:2 6:0). Marius Kunz/
Felix Sailer im ersten Doppel hatten sich zum Ziel gesetzt, den 
Roter Siegpunkt zu holen und überrollten die Ochsenhauser mit 
6:0 6:0. Doppel 2 mit Linus/Sebastian musste nicht mehr antreten, 
da die Gäste ihr 2. Doppel zurückzogen (walk over). Damit stand 
es am Ende 5:1 für Rot. Gratulation zu diesem 3. Sieg in Folge und 
damit zum ersten Platz in der Tabelle! Weiter so! Damit ist für Euch 
die Vorrunde beendet, bereits das nächste Spiel am 06.07. ist das 
erste Spiel der Rückrunde. 
  
Herren 30 
Das dritte Spiel der Herren 30 war am Sonntag, 23.06. beim TC 
Langenau gegen deren 2. Mannschaft. Marc Zoll konnte erneut 
gekonnt aufspielen und 6:2 6:0 gewinnen. Uwe Marquardt fand 
nicht zu seinem Spiel und musste 6:2 6:2 abgeben. Daniel Steiner 
hatte im ersten Satz Probleme, kam dann besser ins Spiel, musste 
aber mit 6:0 6:4 seinem Gegner den Sieg überlassen. Thorsten Wiest 
hatte in einem sehr engen Match mit 5:7 4:6 das Nachsehen. Für 

einen Sieg mussten nun beide Doppel gewonnen werden. Dop-
pel 1 Marc/Uwe holten mit 6:2 6:3 überzeugend ihren Punkt. Doch 
leider lief es im Doppel 2 schlechter, Daniel/Thorsten mussten sich 
leider 6:1 6:1 geschlagen geben. Damit stand es am Ende 4:2 für 
Langenau. Männer, lasst Euch durch diese erste Niederlage nicht 
aus der Fassung bringen! Nächsten Sonntag könnt ihr zuhause 
wieder zeigen, dass ihr das Siegen nicht verlernt habt! 
  
Damen 30 
Das erste Spiel unserer Damen war am Sonntag, 23.06. zuhause 
gegen Illerrieden. Anna Wenzel hatte gegen eine starke Gegne-
rin anzutreten. Im ersten Satz war es lange ausgeglichen. Dann 
kam die Gegnerin durch sicheres Spiel immer besser ins Match 
und Anna musste den Satz 4:6 abgeben. Im zweiten Satz merkte 
Anna, dass es heute nicht ihr Tag war (0:6). Karin Kammerlander 
auf Position 3 schaffte es durch platziertes Spielen, mit 6:4 6:3 zu 
punkte. Katja Fakler auf Position 4 fand erst nach Ende des 1. Sat-
zes ins Spiel, holte den zweiten im Tie-Break und lies sich den Sieg 
auch im Match-Tie-Break nicht mehr nehmen. (3:6, 7:6, 10:6). Damit 
mussten Doppel die Entscheidung bringen. Doppel 1 der Gäste be-
stand aus deren Nr. 1 und 2, starken und erfahrenen Spielerinnen, 
Damit hatten Annika Spiller /Katja Fakler leider eine unlösbare Auf-
gabe: Im Doppel 2 lief es bedeutend besser. Verena Specker/Karin 
Kammerlander zeigten, dass es auch Rot viel Doppelerfahrung gibt 
und siegten sicher 6:2 6:3. Doch leider musste ein 3:3 Sieg für die 
Gäste geschrieben werden, da sie einen Satz mehr geholt hatten 
als die Damen aus Rot. Schade! Ihr wart sehr nahe an einem Sieg! 
  
Nächste Verbandsspiele 
Junioren U15 
Fr. 28.06. 15:00 bei TA SV Aichstetten 2 
Junioren U18 
Sa.. 06.07. 9:00 TA SV Orsenhausen in Rot 
Damen 
So 30.06. 9:00 bei TC Langenau 
Herren 30  
So. 23.06. 9:00 SV Aßmannshardt in Rot 

TSV Rot an der Rot

SPORTABZEICHEN 
Die Abnahme erfolgt Mittwochs ab 18 Uhr am Sportplatz. 
Euer Sportabzeichenteam
  
Public Viewing im Vereinsheim 
Ab dem 1/8-Finale öffnen wir bei deutscher Beteiligung das Ver-
einsheim. 
Bei möglichem 1/4-Finale am 05.07.24 weichen wir in das Foyer 
von der Turnhalle aus. 
Auf euer Kommen freut sich der Vorstand mit Ausschuss  
  
 

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse: 
A – Jugend 
SGM Iller/Rot  -  SGM Schönebürg 2:5 

Vereinsnachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 26 · 27. Juni 202410

B – Jugend 
SGM Iller/Rot  -  SGM Achstetten� 3:0 
SGM Iller/Rot  -  SGM Eberhardzell� 2:0 
C – Jugend 
SGM Iller/Rot  -  FC W. Biberach 1� 1:4 
D – Jugend 
SGM Steinhausen/Rott.  -  SGM Iller/Rot 1� 0:0 
SGM Schemmerhofen  -  SGM Iller/Rot 2� 6:0 
E – Jugend 
SGM Ummendorf 1  -  SGM Iller/Rot 1� 4:1 
SGM Ummendorf 2  -  SGM Iller/Rot 2� 1:1 
SGM Ummendorf 3  -  SGM Iller/Rot 3� 11:1 
  
Vorschau: 
Der Jugendspielbetrieb geht in die Sommerpause.  
F - Jugendturnier in Erolzheim am 23.06.2024 
Mit 2 Mannschaften spielten wir beim F - Jugenturnier in Erolzheim. 
F 1 Jugend 
SF Schwendi - TSV Rot an der Rot	�  1:3 
BSC Berkheim - TSV Rotan der Rot	�  2:2 
SV Erolzheim - TSV Rot an der Rot	�  2:0 
TSV Rot an der Rot - TV Woringen	�  0:1 
Es spielten. Nico Wildemann (3 Tore), Julian Stübler, Alina Kunz (1 
Tor), Simon Kunz (1 Tor), Silas Burkhardt, Tom Müller, 
Leon Armbruster, Samuel Seidel, Lukas Mang; 
F 2 Jugend 
BSC Berkheim - TSV Rot an der Rot	�  0:3 
TSV Kirchberg - TSV Rot an der Rot	�  0:3 
TSV Rot an der Rot - SV Erolzheim	�  0:0 
SF Schwendi - TSV Rot an der Rot	�  3:0 
Es spielten: Jakob Zeller, Paul Madera, Leni Fässler, Nicolas Mate-
kalo, Elisa Beyerle, Moritz Lang (1 Tor), 
Paul Freisinger (3 Tore),Finn Milinski, Fabian Mang (1 Tor), Jonas 
Lachenmaier (1Tor); 
Groß war die Freue bei der Siegerehrung. Jeder Spieler/in erhielt 
einen Minipokal.
  

Die F 1 Jugend mit Trainer Dietmar Kunz

Die F 2 Jugend mit Trainer Robert Matekalo und Andreas Lang.

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Förderverein
Musikverein Ellwangen e.V.

Altpapiersammlung am 06.07.2024 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 
06.07.2024 ab 9.00 Uhr  statt. 
Es werden wie gewohnt nur Kartonagen und Haushaltspapier (Zei-
tungen, Zeitschriften, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Telefonbü-
cher, ...) mitgenommen. Kein Mischpapier. Keine Briefumschläge 
mit Sichtfenster! 
Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Papier und die Kartonagen mög-
lichst vor 9 Uhr gut sichtbar an die Straße. 
Achtung: Neuer Standort !!! 
Eine Selbstanlieferung ist auf dem Festplatz/Parkplatz oberhalb 
des Friedhofs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr am Samstag möglich. 
Sollte einmal etwas vergessen oder übersehen werden, so melden 
Sie dies bitte unter 01522 6228013

 

Das Landratsamt
informiert

Das Landwirtschaftsamt informiert 
Feldführung zum Thema Pflanzenschutzmittelreduktion 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt gemeinsam mit dem Land-
wirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) für 
Mittwoch, 26. Juni 2024 zu einer Feldführung zum Thema Pflan-
zenschutzreduktion ein. Treffpunkt dazu ist um 19 Uhr in Som-
mershausen 2, 88416 Ochsenhausen. 
Der Betrieb Klaus Keller aus Gutenzell-Hürbel ist seit Beginn des 
Jahres 2021 Teil des Demonstrationsbetriebsnetzwerks Pflanzen-
schutzreduktion, in welchem verschiedene Maßnahmen zur Reduk-
tion von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln erprobt 
werden. Die Versuchsanstellung wurde im Vergleich zu den Vor-
jahren verändert. Die Reduktion zielt nicht mehr auf jede einzel-
ne Kultur, sondern auf die Fruchtfolge des gesamten Betriebs ab, 
wodurch sich ein neuer Ansatz ergibt. 
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbildung im 
Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Das Landdratsamt informiert 
Regionale Veranstaltungsreihe „Durchblick behalten im All-
tag“ in Ulm, Biberach und Langenau
Das Thema Sehverlust greift der Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e.V. in Zusammenarbeit mit der Stadt Ulm, 
dem Landkreis Biberach und der Stadt Langenau in diesem Som-
mer erneut auf. An den drei Orten werden in der Veranstaltungs-
reihe „Durchblick behalten im Alltag“ Maßnahmen zum Erhalt 
der Selbstständigkeit mit Sehbeein-trächtigung beleuchtet. Es 
gibt einen Einblick in die Auswirkungen von Augenkrankheiten 
und einen Überblick über Hilfsmittel, sowie die Möglichkeit der 
Selbsterfahrung.
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Die Veranstaltungen richten sich an Betroffene, pflegende Ange-
hörige, ehrenamtlich Engagierte und Beratungsdienste. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen.
Mi, 19.6.2024 in der Stadt Ulm: Bürgerzentrum Eselsberg, Virchows-
tr. 4, 89075 Ulm; Zeit: 14.00-16.30
Do, 11.07.2024 Biberach: Landratsamt Biberach, großer Sit-
zungs-saal, Rollinstraße 9, 88400 Biberach; Zeit: 14.00-16.30
Mi, 17.07.2024 Langenau: Rathaus Langenau, Sitzungssaal 2.Stock 
Marktplatz 1, 89129 Langenau; Zeit: 14:00-16:30
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung ge-
beten. Anmeldung: BSV Württemberg e.V. Tel: 0711 -210 60 – 0  
Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
 
Das Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Führungen „Geheimnisse der Wildkräuter“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 30. Juni 2024 nimmt die Allgäuer Wildkräuterführerin 
Irene Bänsch aus Bad Waldsee die Besucherinnen und Besucher auf 
einen Streifzug durch die Wiesen und den Kräutergarten des Ober-
schwäbischen Museumsdorfs Kürnbach mit. Um 11 und 14 Uhr  
finden die freien Sonderführungen rund um Wild- und Garten-
kräuter statt. 
Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gärten 
und Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Was es mit Eber-
raute, Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, weiß Irene Bänsch 
auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. Die Wildkräuterführerin 
zeigt in ihren Führungen den Kräutergarten und die Wildkräuter 
entlang der Wege des Museumsdorfs und erklärt die unterschied-
lichen Verwendungsweisen der Kräuter: Im Garten sind Kräuter 
aus den Bereichen „Aberglauben“, „Küche“ und „Volksmedizin“ an-
gebaut, während auf den Wiesen Wildkräuter jeder Art gedeihen. 
Die Führungen dauern etwa anderthalb Stunden. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Neben dem Museumseintritt fallen keine wei-
teren Kosten für die Führung an. 
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der frisch Geba-
ckenes aus dem Holzofen des historischen Backhäusles holt sowie 
die gemütliche „Vesperstube“ mit ihrem Biergarten.
 
Das Landwirtschaftsamt informiert 
Lehrfahrt für Bäuerinnen und interessierte Frauen im Land-
kreis Biberach 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle interessierten Frauen 
und Bäuerinnen für Donnerstag, 4. Juli 2024 zu einer Lehrfahrt ein. 
Start ist um 10 Uhr auf dem Milchhof GbR Bebenhaus in Bebenhaus 
1, 88416 Ochsenhausen. Die Betriebsleiter Matthias Heckenberger 
und Kajetan Hecht öffnen ihre Stalltüren und zeigen den Neu-
bau ihres Milchviehstalls mit höchstem Komfort für die Kuh samt 
Melkroboter sowie den neuen Kälberstall mit Tränkeautomat. Die 
Führung dauert circa zwei Stunden. Anschließend geht es weiter 
nach Ochsenhausen. Dort ist ein gemeinsames Mittagessen im 
Gasthaus „Adler“ bei Familie Zwerger geplant. 
Am Nachmittag um 14 Uhr steht der Besuch des Ökoversuchs-
felds Ochsenhausen, Laubacher Weg, 88416 Erlenmoos auf dem 
Programm. 
Hier werden verschiedenste Winter- und Sommergetreidearten 
besichtigt, die das Sachgebiet Pflanzenbau des Landwirtschaft-
samts anlegt und auf ihre Eignung für den ökologischen Landbau 
prüft. Ganz besondere Kulturen wie zum Beispiel Kreuzkümmel, 
Färberdistel, Saat- und Platterbse, Amarant, Quinoa und Chia-Sa-
men, die teils durch die klimatischen Veränderungen für unsere 
Region immer interessanter im Anbau werden, sind in diesem Jahr 
als Schauparzellen angelegt. Das Sachgebiet Hauswirtschaft und 
Ernährung des Landwirtschaftsamts gibt den Teilnehmerinnen 
Informationen zur ernährungsphysiologischen Bedeutung dieser 
Spezialkulturen an die Hand. Einige aus diesen Kulturen herge-
stellten Produkte können verkostet werden.  
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
bis Sonntag, 30. Juni 2024 erforderlich.

Das Landratsamt Biberach informiert: 
Die Abfallbilanz 2023 des Landkreises Biberach liegt vor 
Schon kleine Maßnahmen wirken 
Jährlich werden die Wertstoff- und Müllmengen, die in den privaten 
Haushalten und Gewerbebetrieben im Landkreis Biberach produ-
ziert werden, erfasst. Nun liegen die abschließenden Mengen für 
das Jahr 2023 vor. Die gesammelte Menge stieg im Jahr 2023 auf 
88.443 Tonnen an, was einem Zuwachs von 927 Tonnen im Ver-
gleich zum Vorjahr entspricht. Bei einer wachsenden Einwohner-
zahl erhöhte sich die gesammelte Wertstoff- und Müllmenge pro 
Kopf um ein Kilogramm und lag bei 427 Kilogramm. 
Die Menge an Haus- und Sperrmüll, die im Müllheizkraftwerk Ulm 
verbrannt werden musste, stagnierte mit 162 Kilogramm pro Ein-
wohner. Spürbar zurück gingen die Papiermengen. Diese redu-
zierten sich um rund 1,6 Prozent und lagen damit bei 144 Kilo-
gramm pro Person. Die gesammelte Grüngutmenge betrug etwa 
100 Kilogramm pro Person. Der Zuwachs um sechs Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr ist auf die guten Witterungsbedingungen 
für das Pflanzenwachstum zurückzuführen. Im Dürrejahr 2022 lag 
die gesammelte Grüngutmenge noch bei etwa 95 Kilogramm pro 
Person. Prozentual am stärksten stiegen die Mengen an Alttexti-
lien, Haushaltsgroß- und Elektrokleingeräten. Die gesammelten 
Alttextilmengen stiegen um knapp 15 Prozent, das Plus bei den 
Elektroartikeln betrug rund 14 Prozent. 
Der Landkreis Biberach möchte seine Abfallbilanz weiterhin ver-
bessern und weist auf die verschiedenen Möglichkeiten hin, wie 
auch die Bürgerinnen und Bürger dazu beitragen können. Wer-
den Abfälle schon beim Einkauf vermieden und Produkte dem 
richtigen Entsorgungsweg zugeführt, kann die Restmüllmenge 
deutlich reduziert werden. Tipps zur Abfallvermeidung sind auf 
der Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landratsamts 
Biberach https://www.biberach.de/Abfallwirtschaftsbetrieb 
übersichtlich zusammengestellt. 
Bei der richtigen Mülltrennung hilft das Abfall-ABC in der „Abfall 
App Biberach“ Biberach. Dort können Bürgerinnen und Bürger 
den richtigen Entsorgungsweg für über 800 Abfallarten erfahren. 
Zudem sind die Öffnungszeiten für die Recycling- und Entsor-
gungszentren, Wertstoffannahmestellen und Grüngutsammel-
stellen aufgeführt. 
„Bei unserem Ziel, die Abfallbilanz für unseren Landkreis zu verbes-
sern, sind alle gefordert. Helfen Sie mit, und tragen Sie durch eine 
bewusste Wertstoff- und Mülltrennung dazu bei, dass die großen 
Abfallmengen kleiner werden“ appelliert Frank Förster, Leiter des 
Abfallwirtschaftsbetriebs an die Bürgerinnen und Bürger. „Insbe-
sondere die neue Getrenntsammlung von Bioabfällen ermöglicht 
eine Reduzierung der Restmüllmenge.“ 
  

Entsorgungszentrum Laupheim Bild: Landratsamt Biberach

Das Landratsamt informiert



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 26 · 27. Juni 202412

Kommunalwahl 2024 
Endgültiges Ergebnis der Kreistagswahl steht fest 
Nachdem die Wählerinnen und Wähler am 9. Juni 2024 in den Wahl-
lokalen ihre Stimmen für die Kreistagswahl abgegeben haben, hat 
der Kreiswahlausschuss in seiner heutigen Sitzung das endgülti-
ge Ergebnis der Kreistagswahl im Landkreis Biberach festgestellt. 
Zuvor wurde das durch Schnellmeldungen ermittelte vorläufi-
ge Ergebnis eingehend geprüft. Die Prüfung ergab geringfügige 
Änderungen, die keine Auswirkungen auf die Zuteilung der Sitze 
hatte. Dabei ging es beispielsweise um die Korrektur fehlerhafter 
Entscheidungen der Wahlvorstände über die Gültigkeit von ein-
zelnen Stimmzetteln. In einem Fall musste aufgrund zahlenmä-
ßiger Differenzen, welche nicht aufgeklärt werden konnten, das 
Gemeindewahlergebnis vom Kreiswahlausschuss neu ermittelt 
und festgestellt werden. Es handelte sich dabei um die Gemeinde 
Kanzach. Insgesamt wurden vom Kreiswahlausschuss 552 Stimmen 
nachträglich für gültig erklärt und gewertet. Bei damit 633.994 
gültigen Stimmen im Landkreis hatte dies keinen Einfluss auf die 
Sitzverteilung. 
Der Kreiswahlleiter informierte den Ausschuss darüber, dass in 
Wahllokalen am Wahlsonntag versehentlich 12 Stimmzettel ei-
nes falschen Wahlbezirkes ausgegeben wurden. Die 53 vergebe-
nen Stimmen können nicht gewertet werden. Dies hatte keinen 
Einfluss auf das Wahlergebnis. Es handelte sich um Wahllokale im 
Wahlkreis III Stadt Laupheim. Weitere besondere Vorkommnisse 
waren nicht zu verzeichnen.  
Bei den Gewählten gab es gegenüber dem vorläufigen Ergebnis 
keine Veränderungen. Insgesamt wurde mit 64 Sitzen ein neuer 
Höchststand bei der Sitzverteilung erreicht. Stärkste Fraktion bleibt 
die CDU mit 25 Sitzen, gefolgt von der Freien Wähler Vereinigung 
mit 12 Sitzen. Es schließen sich an: die GRÜNEN mit 7 Sitzen, die 
FRAUEN mit 6 Sitzen, die AfD mit 5 Sitzen, die SPD mit 4 Sitzen, 
die ÖDP mit 3 Sitzen und die FDP mit 2 Sitzen. Die konstituierende 
Sitzung findet am 24. Juli 2024 im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts statt. 
Das vom Kreiswahlausschuss festgestellte Ergebnis wird im In-
ternet auf der Homepage des Landratsamtes Biberach öffentlich 
bekannt gemacht und kann dort unter www.biberach.de (Rubrik 
Bekanntmachungen) eingesehen werden. 
Die Wahlunterlagen werden an das Regierungspräsidium Tübingen 
- als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde - weitergeleitet. Dieses 
prüft nun die Gültigkeit der Wahl und erlässt anschließend einen 
entsprechenden Wahlprüfungsbescheid. 
Landrat Mario Glaser dankt allen Kandidatinnen und Kandidaten 
für ihre Bereitschaft zur ehrenamtlichen Tätigkeit. Sie haben damit 
nicht nur Interesse an der Landkreisarbeit gezeigt, sondern auch 
zu einer demokratischen Wahl beigetragen. 
  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Kochkurs zum Thema „Kräuterküche im Sommer“  
Im Juli stehen feine Kräuter und Blüten in voller Pracht. Sie ver-
leihen Speisen wunderbare Aromen. Die Biberacher Ernährungs-
akademie (B-EA) bietet dazu passend einen Kochkurs zum Thema 
„Kräuterküche im Sommer“ an. Der Kochkurs mit Referentin An-
gelika Romer findet am Montag, 1. Juli 2024 von 18 bis 22 Uhr in 
der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. 
Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erfahren zunächst, was man 
mit heimischen Kräutern und essbaren Blüten kochen kann und 
bereiten dann leckere Gerichte zu. 
Der Kreislehrgarten des Landwirtschaftsamtes hat einiges an 
Kräutern und Blüten zu bieten. Die Referentin wird diese mit den 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen anschauen und für das Menü 
sammeln. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und zwei gut verschließba-
re Gläser (Größe 200 ml). Eine Anmeldung ist online unter https://
app1.edoobox.com/LWA erforderlich. 

Mit dem Kreisforstamt im Wald unterwegs: 
Familienführung „Waldbäume - Was ich schon immer über sie 
wissen wollte“ 
Das Kreisforstamt lädt zu einer Familienführung zum Thema „Wald-
bäume – Was ich schon immer über sie wissen wollte“ ein. Die 
Führung findet am Freitag, 12. Juli, von 14 bis 16 Uhr statt. Dabei 
werden die kleinen und großen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die heimischen Baum- und Straucharten kennen und bestimmen 
lernen, über ihre Besonderheiten und die Verwendung des Hol-
zes sprechen. 
Treffunkt zur Familienführung ist der Parkplatz Krummbach in 
Ochsenhausen. Die kostenlose Veranstaltung ist für Kinder ab 
sechs Jahren und Erwachsene geeignet, die Wege sind kinderwa-
gentauglich. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung über den Veranstaltungs-
kalender auf www.biberach.de oder per E-Mail an waldpaedago-
gik@biberach.de erforderlich. 
  
Aktion von Landkreis und Bund für Umwelt und 
Naturschutz (BUND) 

20 Gärten im Landkreis Bi-
berach beteiligen sich am 
Sonntag, 30. Juni, am „Tag 
der offenen Gartentür“  
„Der geheime Garten“ heißt 
ein mehrfach verfilmter Kin-
der- und Jugendbuchklassi-
ker der britisch-amerikani-
schen Schriftstellerin Frances 
Hodgson Burnett. 
Für die Öffentlichkeit sonst 
geheime Gärten öffnen am 
kommenden Sonntag, 30. 

Juni 2024, ihre Türen. Zwischen 11 und 17 Uhr haben Interes-
sierte die Möglichkeit, private Gärten im ganzen Landkreis zu 
besichtigen. 
Der Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft Ba-
den-Württemberg e.V. (LOGL) organisiert jährlich den „Tag der 
offenen Gartentür“ am letzten Sonntag im Juni. In diesem Jahr 
haben erstmals der Landkreis Biberach zusammen mit dem Bund 
für Umwelt und Naturschutz (BUND) Kreisverband Biberach und 
einer Gruppe von Teilnehmern der Naturgartenwettbewerbe zum 
„Tag der offenen Gartentür“ aufgerufen - mit großem Erfolg. 
„Wir freuen uns sehr, dass sich gleich beim ersten Mal so viele 
Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer an der Aktion beteili-
gen und ihre Gärten öffnen“, sagt Alfons Jeggle, Vorsitzender des 
BUND-Kreisverbands Biberach. 
Die Gärten verteilen sich über den ganzen Landkreis, von Lange-
nenslingen im Westen bis nach Kirchberg an der Iller im Osten, von 
Warthausen im Norden bis nach bis nach Eberhardzell im Süden. 
Sie reichen von 100 Quadratmetern bis zu 12.000 Quadratmetern 
Größe. Zu sehen sind Naturgärten, Nutzgärten, Obstgärten, Zier-
gärten, Bauerngärten und Familiengärten. 
„Ganz sicher nimmt jeder eine Menge Inspirationen aus diesem 
Tag mit. Davon profitieren diejenigen, die ihren Garten öffnen und 
diejenigen, die andere Gärten besuchen“, sagt Alexander Ego, Lei-
ter der Obst- und Gartenbauakademie (OGAB). 
Silvia Zoll, deren Garten 2023 mit einer Naturgarten-Medaille aus-
gezeichnet wurde und die zum Organisationsteam gehört, ergänzt: 
„So ein Tag bietet eine gute Gelegenheit, das eigene Wissen wei-
terzugeben und sich selbst Anregungen zu holen.“ 
Stand 24. Juni 2024 nehmen folgende Gärten am „Tag der offenen 
Gartentür“ teil: 
-	� Obst- und Gartenbauakademie Biberach, 88400 Biberach, Ber-

gerhauser Straße 36, 8 bis 20 Uhr 
-	 Familie Brodbeck, 88400 Biberach, Saulgauer Straße 104 
-	 Familie Fischer, 88400 Biberach-Mettenberg, Höfener Straße 26, 
-	 Familie Gutschera, 88436 Eberhardzell, Am Sonnenbühl 2 
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- Familie Heimbach, 88454 Hochdorf, Auwiesenstraße 4 
- Familie Helène, 88400 Biberach-Bergerhausen, Max-Eyth-Straße 2 
- Familie Hennenlotter 88454 Hochdorf, Benzenhaus 2 
- Familie Hohenberger, 88400 Biberach, Scheffelstraße 
- Famlie Jeggle, Biberach-Bergerhausen, Bühläckerstraße 20 
- Familie Kempf, 88499 Riedlingen, Rehmweg 20 
- Familie Kiefer, 88499 Riedlingen, Albert-Burkart-Straße 4 
- Familie Kling, 88471 Warthausen, Schwabenwiesen 11 
- Familie Lang, 88427 Bad Schussenried, Unterer Öschweg 16/1 
- Familie Ludwig, 88515 Langenenslingen, Sandhof 3 
- Familie Maurer, 88524 Uttenweiler, Hauffstraße 11 
- Familie Müller, 88486 Kirchberg, Rosenstraße 16 
-  Familie Schaible, 88484 Gutenzell, Dominikus-Zimmermann- 

Straße 3/1 
-  Familie Schneider, 88427 Otterswang, Hauptstraße 30/1, 13 bis 

17 Uhr 
-  Familie Schutz, 88447 Warthausen, Schillerstraße 2, 13 bis  

17 Uhr 
- Familie Zoll, 88430 Rot, Gimpelweg 32, 11 bis 15 Uhr  
Eine laufend aktualisierte Liste mit allen Gärten gibt es beim Lan-
desverband für Obst- und Gartenbau unter  
https://www.logl-bw.de/index.php/tag-der-offenen-gartentuer.  
Neben der Adresse enthält die Liste auch Details zu den Gärten, 
eine Anfahrtsbeschreibung und Besonderheiten. Denn in manchen 
Gärten erwartet die Besucherinnen und Besucher auch eine kleine 
Bewirtung oder ein Programm. Bitte dringend beachten: Nicht alle 
Gärten sind durchgängig von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen erteilt Alfons Jeggle telefonisch unter 07351 
12204 oder per E-Mail an alfons.jeggle@bund-bc.de 
  

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller a.V.  
informiert 
Bus sucht Fahrer*in 
Der  Seniorentreff Silberperlen sucht Sie!  
Jede Woche verbringen zahlreiche Senioren einen schönen Vor- 
oder Nachmittag im Seniorentreff Silberperlen. Für das Abholen 
und Heimbringen der Senioren mit unserem eigenen Bus suchen 
wir zuverlässige Fahrer. 
Die Tätigkeit steht im Zeichen des Ehrenamtes und wird mit einer 
monatlichen Aufwandsentschädigung belohnt. 
Die Fahrdienste sind in der Regel einen halben Tag in der Woche 
(vormittags oder nachmittags) von Montag bis Donnerstag. Unsere 
Betreuungsgruppen finden derzeit in Berkheim, Dettingen, Rot a. 
d. Rot, Steinhausen, Tannheim und Ochsenhausen statt. 
Für unsere Senioren ist der Fahrservice ein unverzichtbarer Be-
standteil des Seniorentreffs. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich doch gerne 
ganz unverbindlich bei uns! Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
und freuen uns über Ihr Interesse! 
Telefon: 07352 – 9230-20 oder silberperlen@sozialstation-och-
senhausen.de
 
Die Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V. informiert 
Freie Plätze - ab sofort 
„Seniorentreff Silberperlen“ in Rot an der Rot  
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürfti-
ge, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort ge-
meinsam schöne Stunden zu verbringen. 

Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine 
„Verschnaufpause“, 
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag? 
Wir unterstützen Sie dabei! 
Abrechnung bei Vorliegen eines Pflegegrades über Ihre Pflege-
kasse. 

Wir treffen uns jeden Montag von 13.30 – 17.00 Uhr 
In 88430 Rot an der Rot – Klosterhof 5/1 

Im kath. Gemeindehaus 
Unser Angebot: 
• Verlässliche und regelmäßige Zeiten 
• Gemeinsamer Nachmittgaskaffee 
• Aktivierungs- und jahreszeitliche Angebote 
• Fahrservice am Betreuungstag 
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnum-
mer: 07352 – 9230-20 oder Mail: silberperlen@sozialstation- 
ochsenhausen.de
 
Caritas Biberach-Saulgau informiert 
Liebe pflegende Angehörige, liebe Interessierte, wir möchten sie 
hiermit zu unserem diesjährigen Ausflug einladen. Raus aus dem 
Alltag, entspannen, neue Eindrücke gewinnen und nette Gesprä-
che führen. 
Wir laden sie ein mit uns das Wieland- Gartenhaus zu besuchen.  
Am Dienstag, den 09.07.2024, um 14:00 Uhr, 
Landratsamt Rollinstrasse 18, Biberach 
Treffpunkt auf der rückwärtigen Seite des Landratsamtes, beim 
Eingang zum Wielandpark und Pflegestützpunkt. 
Das Originale Gartenhaus des Dichters Christoph Martin Wieland 
(1733 - 1813) befinden sich im gleichnamigen Park. Nach der um-
fassenden Restaurierung im Jahr 2009 beherbergen sie heute das 
Wieland-Museum, welches das Leben und Werk des Dichters in 
Biberach zeigt. 
Angeregt durch Wielands Dichterstätte formte der aus Ulm stam-
mende Architekt Hans Dieter Schaal den Wieland-Park als Ort der 
Begegnung, Erholung und Reflexion. 
Bei einer Führung im reizenden Wieland- Gartenhaus werden wir 
in die Welt des Dichters Christoph Wieland entführt. Danach dür-
fen Sie sich auf eine gemütliche Stunde im Schatten alter Bäumen 
bei Kaffee und Kuchen freuen. 
Bei schlechtem Wetter kann die Führung stattfinden, der Kaffee 
danach muss aber leider abgesagt werden. 
Für die Anmeldung und für weitere Informationen wenden sie sich 
an den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas (Andrea Müller, Tel. 
07351 8095190) und www.basisversorgung-biberach.de 
 

Der Naturschutzbund NABU 
Ochsenhausen informiert 
Einladung zum 1. Stammtisch der NABU Grup-
pe Ochsenhausen am 02. Juli 2024 
Der NABU Ochsenhausen lädt alle am Natur-
schutz Interessierten zu einem ersten Stamm-
tischtreffen ein. Am Dienstag, 02.07.2024, tref-

fen wir uns ab 19:00 Uhr im Café Schäfer in Ochsenhausen um uns 
kennenzulernen, uns über Naturschutzthemen auszutauschen und 
gemeinsame Aktionen zu planen. So bieten wir z. B. im August zwei 
Kinderaktionen im Ferienprogramm der Stadt Ochsenhausen an, 
bei denen wir uns über Unterstützung freuen würden. Aber wir 
haben noch viele andere Ideen und sind immer interessiert an 
neuen Vorstellungen. 
Diese Einladung richtet sich ausdrücklich auch an alle Interessier-
ten östlich von Ochsenhausen, denn das Gebiet unserer Gruppe 
erstreckt sich bis zur Iller, und auch in diesen Bereichen möchten 
wir uns gerne tatkräftig für den Naturschutz einsetzen. 
Auf Ihr Kommen freut sich die NABU Ochsenhausen und Sabi-
ne Brandt, Geschäftsstellenleiterin Allgäu-Donau-Oberschwaben 
(E-Mail: sabine.brandt@nabu-bw.de). 

Das Landratsamt informiert / Auswärtige Vereinsnachrichten
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NABU-Mitglieder bei der Biotoppflege 
Bildrechte: NABU/ Sebastian Hennigs 

Kreisjugendring Biberach informiert 
Partnerschaft für Demokratie Landkreis Biberach - Wir fördern 
dein Projekt! 
Im Rahmen des Förderprojektes „Partnerschaft für Demokratie 
Landkreis Biberach“ können sich Vereine, Initiativen und Gruppen 
um Gelder bewerben. Gegenstand der Förderung sind Projekte zur 
Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, für Demokratie 
und Toleranz, Soziale Integration, interkulturelles und interreligiö-
ses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit, sowie Bekämpfung ext-
remistischer Entwicklung. Anträge können bis zum 29. September 
2024 eingereicht werden und in der Regel bis zu 3.000 € geför-
dert werden. Eine Ko-Finanzierung ist wünschenswert. Es können 
Projekte vor Ort in allen Gemeinden des Landkreises unterstützt 
und umgesetzte werden. Zum Beispiel: ein Theaterprojekt gegen 
Gewalt und Extremismus, ein Konzert mit Musik aus aller Welt, eine 
Ausstellung, etc. Wer Fragen hat, wie man einen Antrag stellt oder 
eine Projektidee hat und noch unsicher bezüglich der Umsetzung 
ist, kann sich jederzeit bei der zuständigen Koordinierungsstelle 
Katrin Bächle (Tel.: 07351/ 80 21 745, demokratie-leben@kjr-bibe-
rach.de) melden. Alle Infos unter www.pfd-bc.de. 
  
Der Musikverein Bellamont informiert 
Dämmerschoppen 
Freitag, 28. Juni 2024 
Beginn: 18:00 Uhr 
im Pfarrgarten Bellamont 
Wir haben für Sie: 
Musikalische Unterhaltung durch die Jugendkapelle 
Steinhausen | Rottum | Bellamont und MV Bellamont 
mit Aperol & Lillet Bar 
Getränke und kleiner Imbis (gemütlicher Grillabend) 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Musikverein Bellamont e.V. 
  
Die Musikkapelle Erlenmoos informiert 
Gartenfest der Musikkapelle Erlenmoos vom 28. bis 30. Juni 
2024 
Party - Flohmarkt - leckeres Essen - gute Musik 
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet vom 28. - 30. Juni ihr 
traditionelles Gartenfest. Gefeiert wird wieder beim Gemeindes-
aal Erlenmoos (Schulstraße 13, hinter der Grundschule), bei guter 
Witterung im Freien. Für Essen, Trinken sowie gute Musik ist an 
allen Tagen bestens gesorgt. 
Am Freitag spielt die Musik-Combo Miri & The Groovy Bones ab 
20 Uhr. Die zehnköpfige Band mit Bläsersatz wird für beste Stim-
mung und einen kurzweiligen Abend sorgen. Die Besucher erwar-
tet im gemütlich dekorierten Festplatz - bei freiem Eintritt - unter 
anderem Burger und eine Weinlaube. 

Der 2. Erlenmooser Flohmarkt beginnt am Samstag um 10.00 
Uhr. Bis 14.00 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit auf dem 
Schulhof gute Geschäfte zu machen. 
Am Sonntag geht es um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppen wei-
ter. Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Musikkapelle 
Buxheim. Ein reichhaltiges Mittagessen wird angeboten (auch 
vegetarisch). Zu Kaffee und Kuchen (es gibt auch Softeis) spielt ab 
13.30 Uhr die Jugendkapelle Erlenmoos-Gutenzell-Ochsenhau-
sen-Reinstetten. Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihr Kommen! 
 
Veranstaltungshinweis vom Bildungswerk  
Ochsenhausen informiert
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. 
Haasi kocht! Schnelle und gesunde Sommerküche - frisch und 
lecker! 
Mit Hermann Haas am Montag, 08. Juli von 18 Uhr bis 22.30 Uhr 
in der Kochschule, Sigebrandstraße 29, 88410 Bad Wurzach, Kurs-
Nr. 41612Z 
Mit regionalen, frischen Produkten der Jahreszeit entsprechend 
tolle Gerichte schnell und einfach zaubern. 
Freuen Sie sich auf einen interessanten Abend mit unserem Profi-
koch Haasi in gemütlicher Atmosphäre. Ganz nebenbei verrät der 
leidenschaftliche Koch und Ernährungsexperte Tipps und Tricks 
aus seinem Alltag. 
 
Malteser Hilfsdienst e.V. Memmingen/Allgäu 
informiert 
Praktische Tipps für die häusliche Pflege von Angehörigen 
Oft sind Angehörige überfordert, wenn ein Familienmitglied plötz-
lich pflegebedürftig wird. Im neuen Kursangebot des Malteser 
Hilfsdienst Memmingen e.V. erhalten pflegende Angehörige nützli-
che Tipps u. a. zu Nahrungsaufnahme und Körperpflege. Referentin 
Ines Miller, examinierte Gesundheits- und Krankenpflegerin, zeigt 
Ihnen notwendige Handgriffe, die den Pflegealltag erleichtern. Der 
Kurs findet am Samstag, 13.07.2024 von 08:30 - 15:30 Uhr im Mal-
teserhaus, Augsburger Str. 8, Memmingen statt. Die Kursgebühr 
beträgt 60,00 € und kann evtl. von der Pflegekasse übernommen 
werden. Weitere Informationen und Anmeldung unter 08331 / 
9241720 oder per E-Mail an Ausbildung.Memmingen@Malteser.org
 

Was sonst noch
interessiert

Die Volksbank Raiffeisenbank Laupheim- 
Illertag eG informiert  
Spendenübergabe-VR-Radeln FörderEvent 2024: Alle Erwar-
tungen übertroffen! 
In viele erwartungsvolle Gesichter blicken konnte Vorständin 
Stephanie Bernickel zu Beginn des VR-Radeln FörderEvents am 
6. Juni im Foyer der Hauptstelle Laupheim. Einer Sache konnten 
sich alle Anwesenden sicher sein: Ihr Verein, ihre Organisation hat-
te beim 3. VR-Radeln mindestens 100 Stempel bekommen – aber 
was bedeutete das in Euro? Dies erfuhren sie im Lauf des Abends. 
„Es war ein supertolles Gefühl, am 5. Mai beim Vorbeiradeln so viele 
gut gelaunte und motivierte Menschen zu sehen“, sagte Bernickel. 
Ihr Dank galt allen Radler:innen, Spendenempfängern, den Verei-
nen an den Stempel- und Bewirtungsstellen sowie der Hauptor-
ganisatorin Marion Fakler mit ihrem Team. 

Auswärtige Vereinsnachrichten / Was sonst noch interessiert
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50.000 Euro Fördergelder hatte die Volksbank Raiffeisenbank Lau-
pheim-Illertal zur Verfügung gestellt. 91 Vereine und Institutionen 
hatten sich um einen Anteil davon beworben, 84 davon kamen in 
die Wertung. 
Die dritte Auflage des VR-Radelns hat sämtliche Rekorde gebro-
chen: 3.817 Radler:innen haben sich in den Sattel geschwungen, 
22.672 Stempel gesammelt und insgesamt 123.999 km zurück-
gelegt – doppelt so viele wie 2022. Angesichts dieses Erfolges 
zeigte sich auch Marion Fakler überwältigt: „Diese Rekordzahlen 
haben alle meine Träume übertroffen“, strahlte sie. Sie dankte 
allen Vereinen und Teilnehmern: „Dies ist unser gemeinsamer Er-
folg“. Die Grundidee des VR-Radelns hat wieder einmal gezündet: 
Menschen zusammenbringen, aktiv werden, sich und der Region 
etwas Gutes tun. 
Die Spendenanteile gingen von 212 Euro für 100 Stempel bis zu 
1.793 Euro für die maximale Stempelzahl, 810. Diese erhielt das 
„Projekt 36 – Kalkutta-Hilfe e.V.“ für die Anschaffung von Info-Mate-
rial, um neue Unterstützer zu werben. Platz zwei ging mit 762 Stem-
peln und 1.687 Euro an die TSG Achstetten. Den dritten Platz be-
legte der Musikverein Kirchberg mit 686 Stempeln und 1.519 Euro. 
Nach der Bekanntgabe der Spendenanteile sammelten sich alle 
Anwesenden für das Gruppenfoto – keine so leichte Angelegen-
heit bei so vielen Gewinnern. Danach lud die VR Bank Laupheim-Il-
lertal zum Austausch bei einem warmen Essen und Getränken im 
eigenen Haus.
 
Das Regierunspräsidium Tübingen informiert 
Frank Maier leitet zukünftig das Referat „Recht und Verwal-
tung“ im Regierungspräsidium Tübingen 
Am 17. Juni 2024 wurde Frank Maier zum Referatsleiter für den 
Bereich „Recht und Verwaltung“ der Umweltabteilung ernannt. Re-
gierungspräsident Klaus Tappeser bedankte sich bei Maier für die 
zurückliegende Übernahme der sehr herausfordernden Aufgabe 
als Referatsleiter in der Flüchtlingsaufnahme in den letzten Jah-
ren. Der Jurist kehrt nun wieder in den Zuständigkeitsbereich der 
Abteilung „Umwelt“ des Regierungspräsidiums Tübingen zurück. 
Der 50-jährige Frank Maier folgt Andrea Bär auf die Position der 
Referatsleitung „Recht und Verwaltung“ im Regierungspräsidium 
Tübingen. Im Rahmen der Ernennung vergangenen Montag hob 
Regierungspräsident Klaus Tappeser die große fachliche Eignung 
des Juristen hervor: „Mit Frank Maier kommt ein alter Bekannter in 
die größte Abteilung des Regierungspräsidiums Tübingen. Er war 
bereits drei Jahre im Referat ‚Naturschutz, Recht‘ tätig, hat dort ei-
nen tollen Job als Referatsleiter gemacht und kennt die rechtlichen 
Rahmenbedingungen, die Arbeitsabläufe sowie die Akteurinnen 
und Akteure bestens.“ 
Nach dem Abitur absolvierte Frank Maier zunächst in Kehl ein 
Studium zum Diplom-Verwaltungswirt (FH). Daran schloss er ein 
Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Tübingen 
und absolvierte das Rechtsreferendariat im Landgerichtsbezirk 
Hechingen. Anschließend war er fünf Jahre als Rechtsanwalt in 
Balingen tätig. 
Es folgten die Leitung des Rechts- und Ordnungsamts im Land-
ratsamt Zollernalbkreis und der Landeserstaufnahmestelle für 
Flüchtlinge in Meßstetten von 2014 bis 2016. Danach folgten Sta-
tionen als stellvertretender Referatsleiter im Referat „Staatsange-
hörigkeit, Ausländerrecht“ des Regierungspräsidiums Tübingen 
und im baden-württembergischen Innenministerium im Bereich 
Kommunalwirtschaft/Kommunalfinanzen. Mitte 2018 wechselte er 
als stellvertretender Leiter und anschließend als Leiter des Referats 
„Naturschutz, Recht“ zurück an das Regierungspräsidium Tübingen. 
2021 übernahm er die Verantwortung für die Flüchtlingsaufnah-
me mit der Erstaufnahmeeinrichtung in Tübingen, der Landes-
erstaufnahmeeinrichtung in Sigmaringen sowie den Bereich der 
Erstaufnahme für das Ankunftszentrum „Ukraine“ in Meßstetten.  
Hintergrundinformation: 
Das Referat „Recht und Verwaltung“ im Regierungspräsidium Tü-
bingen unterstützt die Industriereferate der Umweltabteilung bei 

der Klärung von rechtlichen Fragestellungen und bei der Durch-
führung von Zulassungsverfahren. Als Rechtsreferat der Umwel-
tabteilung beraten und begleiten die Kolleginnen und Kollegen 
des Referats außerdem die Fachbereiche Wasser und Boden, den 
Landesbetrieb Gewässer sowie das Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb bei rechtlichen Fragen und in gerichtlichen Verfahren. Darüber 
hinaus ist das Referat Widerspruchsbehörde bei Genehmigungs-
verfahren der unteren Verwaltungsbehörden.
 
Das Polizeipräsidium Ulm informiert 
Ulm - Berufsinfoabend beim Polizeirevier Laupheim am Don-
nerstag, den 18.07.2024, von 17.30 – 19.00 Uhr  
„Wenn ich mal groß bin, möchte ich Polizist/in werden!“ 
Sollte diese Motivation auch in der Klassenstufe 9 noch vorhanden 
sein, dann bist Du an diesem Berufsinfoabend genau richtig. Auch 
Berufsumsteigerinnen und Berufsumsteiger bis ca. 33 Jahre dürfen 
sich angesprochen fühlen. 
Am Donnerstag, 18.07.2024, von 17.30 bis ca. 19.00 Uhr, gibt das 
Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm Einbli-
cke in den Polizeiberuf, die Ausbildung/Studium und in das Bewer-
bungsverfahren bei der Polizei Baden-Württemberg. Gleichzeitig 
zeigen wir Euch Einiges aus den verschiedensten Bereichen der 
Polizei. Der Polizeiberuf ist ein spannender, abwechslungsreicher 
und toller Beruf mit ganz vielen Möglichkeiten. 
Zu dem Berufsinfoabend sind auch Eltern gerne eingeladen. 
Meldet Euch unter ppulm.polizei-bw.de/berufsinformati-
on-beim-pp-ulm/ an und kommt am 18.07.2024, zum Polizeire-
vier Laupheim, Biberacher Straße 22, 88471 Laupheim. 
Anmeldungen sind auch über den beigefügten QR-Code möglich. 
Die Plätze sind begrenzt. 
Das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm 
freut sich auf Euch. 
Polizeipräsidium Ulm, Berufsinformation, Münsterplatz 47, 89073 
Ulm, Tel.: 0731 188 – 5555, E-Mail: ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de
 
Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Fit fürs Vorstellungsgespräch  
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 25. Juni ein Online-Seminar für Schülerinnen und 
Schüler an. Dann gibt es Hinweise und Tipps zum angemessenen 
Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbil-
dung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgesprä-
che ablaufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck hinter-
lässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man sich am 
besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung 
beginnt um 14:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 
Heilig’s Blechle 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Mittwoch, den 26. Juni 2024, einen Online-Vortrag zu 
den drei verschiedenen Fachrichtungen des Ausbildungsberufes 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in an: 
1. Karosserieinstandhaltungstechnik 
2. Karosserie- und Fahrzeugbautechnik 
3. Caravan- und Reisemobiltechnik 
Zu Gast sind Spezialisten, die kein Blech reden, sondern genau 
wissen, wie man Fahrzeuge (wieder) in Form bringt. Der Vortrag 
richtet sich an alle, die sich für eine Ausbildung im Bereich Kraft-
fahrzeugtechnik interessieren. Die einstündige Veranstaltung be-
ginnt um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn 

Was sonst noch interessiert
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zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 
Die Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Generationen für den Arbeitsmarkt erhalten
Präventions- und Reha-Angebote erfolgreich und hoch im Kurs
Die Deutsche Rentenversicherung wird in der öffentlichen Wahr-
nehmung vor allem mit den Leistungen rund um das Thema Rente 
in Verbindung gebracht. Mit Blick auf die aktuelle politische Dis-
kussion um die Ausgestaltung der Alterssicherungssysteme stellte 
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), klar: „Die DRV 
Baden-Württemberg ist mehr und - als größter regionaler Renten-
versicherungsträger in Deutschland - im Bereich Prävention und 
Rehabilitation eine starke Partnerin für Versicherte und Unterneh-
men in der Region.“ Der Arbeitsmarkt der Zukunft steht und fällt 
mit der Dauer der Erwerbstätigkeit von Arbeitnehmenden. Vor 
diesem Hintergrund ging ihr Appell Richtung Landesregierung: „Es 
ist wichtig, dass wir am Ball bleiben und mit weiteren Investitionen 
auch auf die wachsenden Bedürfnisse der Menschen reagieren.“
Präventions- und RehaLÄND Baden-Württemberg:
Wer frühzeitig vorsorgt, ist auf dem richtigen Weg. „Das Plus von 
85,7 Prozent bei der Inanspruchnahme unserer Präventionsange-
bote RV Fit und RV Fit KOMPAKT belegt, dass diese passgenau auf 
die Bedürfnisse der Berufstätigen abgestimmt sind“, stellt Hans-Mi-
chael Diwisch, alternierender Vorsitzender der Vertreterversamm-
lung, fest. Beide kostenfreie Programme gehen mit Bewegung, Er-
nährung und Stressbewältigung erfolgreich erste gesundheitliche 
Probleme aktiv an.
Auch im Reha-Bereich verzeichnet die DRV BW einen beachtlichen 
Zuwachs. „Reha rettet Lebensläufe, wenn komplexe gesundheitli-
che Probleme therapiert werden können. Gerade an den Schnitt-
stellen zwischen Firmen und Arbeitnehmenden ist eine Unterstüt-
zung durch die Fachleute der DRV Baden-Württemberg hilfreich 
und kann sogar Jobs mit Perspektiven eröffnen“, so Diwisch weiter.
Arbeitsmarkt der Zukunft:
Die DRV BW nimmt sich der gesellschaftlichen Herausforderung 
fehlender Fach- und Arbeitskräfte mit dem Firmenservice - flanki-
ert von den Ansprechstellen für Prävention und Reha – flächende-
ckend an. Gerade kleine und mittlere Unternehmen (KMU) können 
von den Leistungen profitieren. Das Ziel ist, die Generationen fit 
für den Arbeitsmarkt zu erhalten. Firmen, die Demografie als Chan-
ce sehen und auf Mehrgenerationen-Belegschaften bauen, sind 
keine Seltenheit. Laut Statistischem Landesamt BW belegt THE 
LÄND 2023 deutschlandweit die höchste Beschäftigungsquote 
der älteren Generation, denn jeder neunte Beschäftigte ist über 
60 Jahre. „Mit den Angeboten der DRV BW steht der Arbeitsmarkt 
der Zukunft an dieser Stelle auf einem guten Fundament“, stellte 
Bauer fest.
Ausbildung, Duales-Studium und Mentoring-Programm:
Ein Erfolgsmodell ist weiterhin das attraktive Angebot der DRV BW 
mit zwei Ausbildungs- und drei Duale Studiengängen, die der Ver-
treterversammlung im Rahmen der neuen Kluge Köpfe für die Ren-
te-Kampagne durch Teamleiterin Miriam Fritz vorgestellt wurden. 
Jedes Jahr starten hier über 100 junge Menschen bei der DRV BW. 
Für den Arbeitsplatz mit Zukunft braucht es jedoch viele Baustei-
ne: Neben einer guten Ausbildung, Weiterbildungsmaßnahmen, 
modernen Arbeitsmitteln und flexiblen, familienfreundlichen Ar-
beitszeitmodellen setzt die DRV BW zunehmend auf die Qualifizie-
rung neuer Führungskräfte aus den eigenen Reihen. Mentees wie 
Selina Brenner und Lilli Schilling sehen einen hohen Mehrwert in 
dem Mentoring-Programm für weibliche Führungskräfte. Es gehe 
neben klassischen Führungsthemen und Veränderungsprozessen 
auch um ein klares Verständnis für die Geschlechterrollen und eine 
angepasste Kommunikation. Im gemeinsamen Austausch mit den 
Anwesenden wird klar: Mentoring ist eine Geschichte von Vertrau-
en und gemeinsamer Entwicklung. Es gibt vielfältige Fragen der Di-

versität durch Führungskräfte zu moderieren. Für diese spannende 
Herausforderung müssen Unternehmen unterstützende Formate 
bereitstellen. „Wir haben damit bisher ausgezeichnete Erfahrun-
gen gemacht und unsere Programme um Meet to lead für alle 
potentiellen Führungskräfte ergänzt“, betont Direktorin Gabriele 
Frenzer-Wolf am Rande der Vertreterversammlung.
Ehrenamtliche Mitglieder der Selbstverwaltung geehrt:
Für ihr 25-jähriges Engagement wurden geehrt: Herbert Gassert 
(Mitglied im Widerspruchsausschuss des Regionalzentrums Schwä-
bisch Hall und stv. Mitglied im Haushaltsausschuss) und Hans Krix 
(ehrenamtlicher Versichertenberater an fünf verschiedenen Stand-
orten bei Gemeinden und Stadtverwaltungen).
Hans-Michael Diwisch (alternierender Vorsitzender der Vertreter-
versammlung und Vorsitzender des Haushaltsausschusses) wurde 
für sein 15-jähriges Engagement geehrt.

Hintergrundinformation:
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffentli-
chen Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, also keine un-
mittelbare staatliche Behörde. Die Vertreterversammlung ist das 
„Parlament“ der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeitgeber haben 
über ihre gewählten Repräsentanten dort und im Vorstand ein 
maßgebliches Mitspracherecht bei der DRV Baden-Württemberg. 
Die Vertreterversammlung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen 
und Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden bei 
der Sozialwahl gewählt.
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regi-
onalzentrum Ulm, informiert:
 „Altersvorsorge- bin ich gut aufgestellt? Kommen Sie ins Regi-
onalzentrum Ulm- wir helfen Ihnen genau das herauszufinden.“ 
Das Ziel dieser Beratungen ist es, das nötige Wissen zu vermitteln, 
damit Sie selbst Verantwortung für ihre Altersvorsorge überneh-
men können. So kann jeder die für sich passende Strategie finden 
- je nach Alter, Einkommen, Familienstand und Sicherheitsbedürf-
nis. Im Gespräch wird die aktuelle Vorsorgesituation besprochen 
und danach die verschiedenen Möglichkeiten der betrieblichen 
und privaten Altersvorsorge erklärt. Dabei werden auch die unter-
schiedlichen Förderwege sowie die Vor- und Nachteile der wich-
tigsten Produkte besprochen.
Die Beratung ist kostenlos, neutral und unabhängig. Es werden 
keine konkreten Anbieter oder Produkte empfohlen.
Es können sowohl persönliche Gespräche im Regionalzentrum 
Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm als auch Videobe-
ratungen durchgeführt werden. Terminvereinbarungen erfolgen 
mit Angabe ihrer Telefonnummer per Mail altersvorsorge.ulm@
drv-bw.de. Wir rufen Sie zurück.“
 
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente
Schulabgehende sollten sich bei der Agentur für Arbeit melden
Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnisüber-
gabe gehört für viele junge Menschen die Schule der Vergangen-
heit an. Dann beginnt für die meisten Jugendlichen die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz. Was viele nicht wissen: diese Aus-
bildungsplatzsuche kann bei der gesetzlichen Rentenversicherung 
angerechnet werden und spätere Rentenansprüche mitbegrün-
den. Wie junge Menschen das geltend machen können, zeigt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) auf.
Schulabgängerinnen und –abgänger im Alter zwischen 17 und 
25 Jahren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz finden, sollten 
sich dafür bei der Agentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) als 
ausbildungsplatzsuchend melden. Damit die Zeitspanne als An-
rechnungszeit berücksichtigt wird, muss die Suche nach einem 
Ausbildungsplatz mindestens einen Kalendermonat dauern. Keine 
Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder während 
der Suche Leistungen von der Agentur für Arbeit bezogen werden. 
Sinnvoll vor allem für all diejenigen, die nicht genau abschätzen 
können, wann sie in die Ausbildung starten können.

Was sonst noch interessiert
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Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann in be-
stimmten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. Zur Abklä-
rung der Voraussetzungen empfiehl sich die individuelle Beratung 
durch die DRV BW.

Information und Beratung
Ausführliche Informationen gibt es online auf www.rentenblicker.
de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung. Mehr 
Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Berufsstarter 
und Rente“, „Tipps für den Berufsstart“ und „Das Renten-ABC“ Sie 
können unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergela-
den oder bestellt werden. Das Team am kostenlosen Servicetelefon 
hilft auch unter 0800 1000 4800 gerne weiter.
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
B 312, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Uttenweiler-West 
und Uttenweiler-Ost 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Mittwoch, 26. Juni bis vo-
raussichtlich Montag, 15. Juli 2024 
Ab Mittwoch, 26. Juni 2024, lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen auf einer Länge von rund 2,4 Kilometern den schadhaften 
Fahrbahnbelag der B 312 ab Uttenweiler-West bis Uttenweiler-Ost 
erneuern. Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Ver-
drückungen, massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und 
Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der 
Verkehrssicherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßenin-
frastruktur erforderlich. Günstige Witterungsverhältnisse voraus-
gesetzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung bis Montag, 15. Juli 
2024, abgeschlossen. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während der Maßnahme ist die B 312 im Baustellenbereich voll 
gesperrt. Beide Fahrtrichtungen werden während der Vollsperrung 
durch Uttenweiler wieder zurück auf die B 312 geleitet. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Kosten: 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 600.000 Euro und 
werden vom Bund getragen. 
Ausblick: 
Im Anschluss an die Arbeiten auf der durchgehenden Strecke der 
B 312 wird ab Montag, 15. Juli 2024, die Fahrbahndecke der K 7535 
im Anschlussbereich von Uttenweiler-West auf einer Länge von 70 
Metern instandgesetzt. 
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene 
Verkehrsbeschränkung können im Internet unter www.verkehr-
sinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden 
  

B 312 OU Uttenweiler und K 7535 /  Belagsarbeiten

BA II BA I

Stand: 06.03.2024

BA II

BA II

BA II K 7535:
Umleitung B 312 über Uttenweiler - Ost 

Umleitungsskizze

Der Kulturausschuss der Gemeinde Erolzheim 
informiert 
Einladung zur Vernissage 
der Ausstellung 
„Die Erolzheimer Linde“ 
Kohlezeichnungen von Anita Bellotto 
Montag, den 01.07.2024, 19.00 Uhr im Rathaus Erolzheim 

Ausstellung: 
vom 01.07. bis 31.07.2024 
Rathaus Erolzheim 
zu den üblichen Öffnungszeiten 

« Ich liebe Bäume, und ganz besonders die alten Bäume! Wenn ich 
spazieren gehe und in die Nähe eines solchen wunderbaren alten 
Baumes komme, dann liebe ich es, ihn zu umarmen und mich an 
ihn zu drücken, denn er gibt mir Kraft und hilft mir, zu mir selbst 
zu finden. » 
Während eines Winterspaziergangs mit ihren Freunden Hella und 
Bernd Kiefer oberhalb von Erolzheim ist Anita Bellotto vor einer 
uralten rätselhaften Linde stehengeblieben. Sie war riesig, ein wah-
res Denkmal, gegenüber dem man nur Respekt und Bewunderung 
empfinden kann. Sie ist um den Baum herumgegangen und hat 
von allen Seiten zahlreiche Fotos gemacht. 
Zurück zu Hause in Frankreich, haben ihr diese Fotos eine Menge 
von ungewöhnlichen und überraschenden Details offenbart, und 
sie hat versucht, diese als Zeichnungen und in Malerei umzusetzen. 
« Ich habe mit Leidenschaft gezeichnet und gemalt, überwältigt 
von diesem 600 Jahre alten Wunder, einer unerschöpflichen In-
spirationsquelle, für die ich tiefe Dankbarkeit empfinde. Ich war 
erschüttert, als ich von meinen Freunden die Nachricht von dem 
Brandanschlag bekam. Glücklicherweise hat die gute alte Linde 
diesen Anschlag überlebt - und sie wird bestimmt uns alle überle-
ben, wenn wir uns die Mühe geben, sie vor menschlicher Dumm-
heit zu beschützen! » 
Anita Bellotto wurde in Lothringen geboren. Seit 1991 widmet 
sie sich ausschließlich der Malerei. 1992 zieht sie nach Paris und 
arbeitet im Atelier des Malers Remzi. Von 1998 bis 2006 lebt und 
arbeitet sie in Deutschland (Hamburg, Berlin), dann ab 2007 wie-
der in Paris, seit 2011 in der Bourgogne und seit 2021 in Nantes. 
  
Das Katholisches Landvolk,  
Ortsgruppe Erolzheim informiert 
Freitag, 28. Juni ab 18 Uhr 
Weinfest 
Am Kath. Gemeindehaus Erolzheim 
Mit Weingut Matheus Trittenheim 
Schwäbische Leckerbissen 
18 Uhr Ret Hot Chilly Band 
Kleine Besetzung MV Rot a. d. Rot 
21 Uhr MCM Acoustic Project 
präsentiert von 
Matheus Weingut Trittenheim/Mosel  
Katholisches Landvol Erolzheim 
Findet bei jeder Witterung statt. Der Eintritt ist frei. 

Was sonst noch interessiert



Nachrichtenblatt Rot an der Rot� Nummer 26

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Rot an der Rot
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
Telefon (08395) 9405-0, Telefax: (08395) 9405-99
mitteilungsblatt@rot.de  | www.rot.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Maaß oder sein Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der In-
stitution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.400 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 40,00 €, digital 26,67 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/rot

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB‘s der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag  
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

 

päd. Fachkraft, 80% , unbefristet  (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

            Bewirb dich jetzt: 

Kindergarten St. Vitus 
Sonja Engelhardt: 07565 1580

kath. Verwaltungszentrum
Annika Schmitt; ASchmitt@kvz.drs.de
(07563 91348 46)

für den kath. Kindergarten
St. Vitus, Altmannshofen

Wir suchen Dich!

STELLENANGEBOTE

Sikaku
Unterteilen Sie das Diagramm entlang 
der Gitterlinien in rechteckige Gebiete, 
sodass jedes Gebiet genau eine Zahl 
enthält, welche angibt, aus wie vielen 
Feldern das Gebiet besteht.

© Bernhard Seckinger/DEIKE
 746R30R1

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort
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Wachse gemeinsamWWWWaaaacccchhhhsssseeee ggggeeeemmmmeeeeiiiinnnnssssaaaammmmWachse gemeinsam
mit uns alsmmmmiiiititittt uuuunnnnssss aaaallllssssmit uns als

Interesse? Direkt bei

07563 91348 41 oder

lkloeckler@kvz.drs.de

melden.

KindergartenleitungKindergartenleitungKindergartenleitungKindergartenleitungKindergartenleitungKindergartenleitung
(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)

jetzt bewerbenjjjjeeeetetetttzzzztztzttt bbbbeeeewwwweeeerrrrbbbbeeeennnnjetzt bewerben

Für unseren kath. Kindergarten St. Bernhard 
in Aitrach,

SUCHEN WIR 

              
               JETZT BEWERBEN

Kindergarten:
Hilde Wimhofer, LeitungStBernhard.Aitrach@kiga.drs.de, 
07565 942739

kath. Verwaltungszentrum:
Annika Schmitt; ASchmitt@kvz.drs.de, 07563 91348 46

Hauswirtschaftskraft (M/W/D)
bis 27% (10,6 Wochenstunden) - die Stelle ist auch teilbar

FSJ (M/W/D)

pädagogische Fachkraft
nach § 7 KitaG, unbefristet, 
80 – 100 %

für unser Kinderhaus in Eberhardzell.
Nähere Informationen unter:
www.kigas-eberhardzell.de und www.eberhardzell.de

Wir bieten Ihnen:
Wir suchen eine erfahrene Führungspersönlichkeit mit
•  eine gute Work-Life-Balance durch familienfreundliche Arbeits-

zeiten
• Anwendung eines intensiven Einarbeitungsprozesses
• Gemeinsame Bearbeitung unserer Zukunftswerkstatt
• sehr gute individuelle Fortbildungsmöglichkeiten
• moderne Arbeitsplätze mit Laptops für Verfügungszeiten
• Teilnahme am Jobradprogramm
•  tarifgerechte Bezahlung nach TVöD-SuE mit überdurchschnittli-

chem Urlaubsanspruch
• 15 % Arbeitgeberzuschuss betriebliche Altersvorsorge
•  Kostenübernahme für fünfmonatige Online-Qualifizierungsmaß-

nahmen für Quereinsteiger der Berufsgruppen nach § 7 Abs. 2 
KiTaG

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung bis 19.07.2024 an personal@eberhardzell.de 
oder über unser Stellenportal www.eberhardzell.de

Für Fragen zur Einrichtung steht Frau Zell, 
Tel. 07355 8018 gerne zur Verfügung.

WIR SUCHEN (m/w/d)

Wer will 
ROHSTOFF
RETTER 
werden?

JETZT BEWERBEN:
E-Mail: karriere@alba.info
Tel.:      +49 30 3518 21760
Web:    www.alba.info/karriere

Mitarbeiter (m/w/d) in Recycling-Zentren 
in Vollzeit oder auf Minijob Basis im Landkreis Biberach

Gemeinsam stark: Ihr Team und Aufgaben
- Sie sorgen für Sauberkeit und Ordnung auf dem Betriebshof
- Sie betreuen die Abfallannahme auf den Recycling-Zentren und 

führen diverse Annahmekontrollen der privaten Abfallanlieferungen 
durch

- Sie berichten an den Standortverantwortlichen

Ideale Ergänzung: Das bringen Sie mit
- Sie überzeugen durch hohe Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit 

und Sorgfalt
- Sie sind ein Teamplayer, können aber auch selbständig arbeiten
- Sie können sich auf Deutsch gut verständigen und verfügen über 

ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
- Sie sind im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B

Ihre Vorteile: Attraktiver Stundenlohn, unbefristeter Arbeitsvertrag,            
geregelte Arbeitszeiten, Überstundenausgleich, JobRad-Leasing, Online-
Nachhilfe für Kinder der Mitarbeitenden sowie Familienservice zur Unter-
stützung und Beratung in all Ihren Lebenssituationen und vieles mehr.

  

 
 

 

Wir suchen zur Verstärkung einen: 
 

Sachbearbeiter (m/w/d) für die Ortsverwaltung und 
Grundschule Unterschwarzach 

Wir bieten: 

• eine derzeit befristet Stelle als Elternzeitvertretung mit einem  
Beschäftigungsrad von 50 % 

• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 

• eine Entlohnung entsprechend dem TVöD 

• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 

• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement u.v.m. 
     

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 

Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 

zum 12.07.2024 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal, 

Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an  

bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de. 
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Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

FLEXIBLER
EINSATZBEREICH
IN WECHSELNDEN
ZUSTELLGEBIETEN 

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

*KW 29: Pattonville und Oe�  ngen

GESCHÄFTSANZEIGEN


